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Stavt- mm laudrcchtliche ^rrlambnrungrn.

Z. li8/». W , , ^ ' ^ ^ '
Von dem k. k. Stadt« und Landrechle ,n

Kra in rmrd bekannt gemacht: Es seo Über An-
suchen dlrMargarett) Mladttscd , als bed'Ngt
erklärten Erbinn zur Erforschung der Echul-
denlast, nach dcm am , 2 . I u m l832 zuWei,
xelbcrg verstorbenen Pfarrer, Iac^b Krlschap,
d,e Tagsahunc) auf den 6. October 18Z2 Vor ,
mittags um y l lhr vor dlcscm k. k. Aiadt-und
Landr^chte bestimmet morden/ bei welcher alle
Jene, welche an dirsen Verlaß aus was lm»
mer für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu stel-
len vermeinen , solche so gewiß anmelden und
rechtßgeltend danhün sollen, wldrlgenb sie d«e
Folgen dee §. 6i /^ b. G. B. sich selbst zuju-
schreiben haven weiden.

Laibach am I i . August iZ32.

Z. 1!«'- (3) N r . 6152.
Vl)n drm k. k. Gtabt - und Landrechte lli

Krüin wnd dem Joseph Gehhardt und semen
Erben mmelst gegenwärtigen l?d>cls erinneil :
Es habe wlder, sie he, diesem Gerichte Andreas
Semrcch, n<egeli Zuerkennün^ des Eigen»
tt)uwslccktes auk den, dem hiesigen Sladtma,
gistrate, «l>^ ^«PP3« - N r . 147 dienstbaren
Gemeirianthcll 5tc Klage elngediachl, u ld um
Anordnung elncr Tayjotzung gebeten, welche
im ^lnne deS §. , 6 a . O. O. auf den ! 2 . N o ,
vcmber l. I . , Vormittags um <) Uhr , lwr
d,esem Gcochle bcstimml wordcn «st. Da der
Aufenthaltsort der Betlaqien diesem Gcnchte
unbekannt, u^d weil sie rnelletcht aus dcn k. k.
Erblan.den abwesend sind, so Hai man zu ih-
rer Verlhndlgung und auf chre Gefahr und
Unkosten den h'erviligen Gerlchteadvokutcli
Dr . Wurzbach als Curator bestellt, mit wel-
chem d»e angebrachte Rechiesachc nach der beuc-
henden Gerlchtßvldnunc, ausaMlhri und cnt?
schieden werden wlrd. Dte Geklaqttn w.rden
dessen zu dem Ende e rmne r r , dama sie allen-
falls zu rechter Zett seldss e rsch ien . oder m-
zwlschen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
hehelfe an die Hand zu gebln, oder ouch s»ch

sclbft kinen andern Sachwalter zu blssellen und
diesem berichte liumtiaft ^u machen, und Über-
haupt im rechillchen ordnungkmaßlgen Wege
f'nzuschretten rr,ffcn mögen / insbesondere, da
sie sich d,e aus chrer Vcrabsaumung enWehen»
den Folgen selbst be>;umcssen haben würten.

Laibach den Z i . August 16Z2.

Z. i l 8 2 . (3) N r . 6 i 5 3 .
Von dem k. k. S tad t - und kandrechtem

Kram wnd dem Michael Prcmberqer und des-
sen Erben mmelst sststenwänlatn Edicteß erin«
l iert , tft habe nlder sieben diesem Gerichte An»
drea5 Gsmrech, weaen Zuerkennung des Ei»
genthumbrechleß auf d»n, dem hiesigen Stadt?
magissrare, 8ud ^l:^)l'?<e-3ir. l^6 dien^baren
GtMelnanthell die Klage flngebtochl, und u »
Anordnung e,ncr Taasaftunq gebeten, rrclchf
,m Ginne des §. t6 a. G. O. auf den 52. N o ,
vember l. I . , Volmitrag« um 9 Ubr , vor d,e»
scm Gerlchre bestimme worden »st. Da der Auf,
enthaltsort der Bcllagten dleftm Gerichte un«
bekannt, und ws,l sie mellkichl aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zuchrer
Verthcldlgunq, und auf chre Gefahr und Un«
kosten den hlerort>ien GcrlchlsadyokattN D,-.
Max. Wur;bach als ffurator bestellt, mit wel ,
chcm dle nnaebrachte Rschl5sache nach der be-
stehenden Gtnchtsoltnuni, aus^efüh, t ul bent-
schleden werden wird. Deffcn zu dem Elide er-
innert , damtt sie allenfalls zu rechter Zelt er-
schemen, oder mzwtschen dem blstimmrenVer,
treter I)r. Wurjbach, Rcchlfh'hclfe an d«e Pand
zu geben, ober auck sick ftlbst e,nen andern
Sachwalter zu brfitllen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt un recht-
lichen ordnungsmäßigen Wcge e,n;uschre,ten
w'ssen mögen, ,nsblsondere , da sie sich d,e aus
ihrer N?'abiaumung entstehenden Folgen selbst
helzumessen haben weiden.

Italback den Z l . August i8Z2.

Z. i l 8 3 . (3) N r . 6 ,5^ .
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchir m

Kraln wird dem Joseph Polland unddrssen Er-
ben lmtlßlst gcgenwäNlgtnEdlcts erlnnen: Es
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hah« wider sie bei diesem Gerichte Andreas
S e m r n y , wegen Zuerkennung des Eigenthums-
rechtes auf dem, dem hiesigen Htadcmaglstva?
t e , 8uj>U^)p36-3tc. i ^ l dlenstdaren G^n?ui -
antheil d»e Klage emaedracht, und um An-
ordnung einer Tagsatzung aebeien, welche >m
SlNtie des §. »6 der a. G . O. auf den l 2 . N o -
vember l . I . , Vurmtt tags um ^ Uhr, uor diesem
Gerichte bestimmt worden lst. D.i der Auf-
enthaltsort der Beklagten diesem Gerichte un -
bekannt, und w?>l sie mellclcht a^s den k. k.
Erdlanden abwesend sind, so hat ma'i zu ihrer
Ver the id igung, und auf ihre Gefahr und Nn«
kosten den hlerortlgen Ger«ch:sadnokaten Or.
Wur^bach, als Curator bellelll, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach d?r be^ehcn-
den Gerichts - Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird. D«e Geklaqicn werden
dessen zudem Ende erinnert, d^mtt sie allen«
falls zu rechter Zelt ttlbst erscheinen, od'er in-
zwischen dem kestlmmten Vertreter Dr. Wurz -
bach , Nechtskcdelse an die Hand zu qebcn,
oder auch sich selbst emen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte numhafc zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ürdl
NUNgstnäßlgen Wege einzuschreiten wiesen mö-
gen, insbesondere, da sie sich tue aus lh-cr
Kierabsaumung enc^henden folgen selbst be«,
zumessen haben wcrdcn.

Lalbsch den 3». August ,832.

Aemtliche ^erlautbarunZen.
I . ! l36 . ( 3 ) N r . 1723^/40973- M .

K u n d m a c h u n g
i n B e t r e f f der >B lcke r ü e l l u n g des
B e d a r f s s n K i s t e n f ü r d l e k. k. l l l 0 -
r i f che C a m e r a l - G e f a l l e n - V e r n a l -
t u n g ^ i h r e h ü l f s ä m t e r u n d b^e f.
f. Ä a u 0 t z 0 l l c» m t l n L a l b a c h . — Zur
Glchersteüung des Bedarfes an Kissen für" die
k. k. lllyrlsHe Eameral-Grfäl len-Verwattung,
ihre Hllfsamter und das h,>,sige Hauvtj,ollamt
auf das M l l t t ä jähr »933, wird am ,<^. k. M .
October um 9 Uhr Vormittags bci dem Occo-
nomate dcr k. k. Eamei-al e Gefallen ^ Vev.val«
tun« »m T,back»ÄmtZaeba^de am Schulftlaye
eine öffentliche V e ^ n g e r u n g abgehalten wer.
den. — De,: beiläufige Deda'.f an Kasten nach
eilf verschiedenen Dimensionen betragt i f ta
Stücke. Es wird ieoe Sorte e l n ^ l n , sodann
aber mit dim Ausrufspretse der Gcsammtsums
we aller Bessbote, die Llcferunq lm Ganzen
«usg?boten werden. —» Die'ttclcatwn^lustlgen
können die Bedlngnisse bel dt'M hierorngen
OecHnomatL oorlausig emfehen^ und haben

sich übrigens für den Versseigerutigs«Act mit
den erfordellichen zehnp rcentlgenEautloncn zu
verschfs,. — Von der f. k. illpilschen Eameral-
Gefällen Verwaltung Lalbach am 3. Septem-
ber i6 )2 .

z ' 1179- <3) Nr, 660/393.
A V V I S O.

In essecuzione a Riverito Circolare
Decreio a3 Gennnjo p. p. Nr. 9 0 9 / 2 4 5 ,
inessivo a Superiore Ordine si porta a
pubb.ica noiiziy, die vicne aperto di nuovo
H cuncorso al posio di Medico Condollo
di prima classe del Comune di Ra«usa#

Al deito posio e fissato I' annuo emo-
lumento di 5oo iiorini pagabiJi a irimcstre
per me La dalla C,-issa Gornimale, e per l'al-
Ira nietä da quella degli ospixj, e sono an*
nessc, e quindi obbligaLorie mtte le con-
dizioni poriaie dal Vi»cnie Regolamento
per le Mediche , 0 Chimrgiche cohdoLto
dell« Pruvinzia deiJa Oalm;izi»7 pul.blicalo
coila Vcjjorata GoverniaJe Noiiiicazione a
Stampa a3 Ücccmbre 1828, Nr. 248o6/^5i3,

Cliiunque crede di potor aspirare id
posto suddeUo, avni nd insinnaro entro
sri seLlini.jiie, decoiribili d:\\ di dclfa pub-
hi'icniume dul presciHe Avviso, clip dovra
essere'promulgato ed affisso per tutu Ja
Pioviii/Ja, crjjue pure ncl territorio dci.
Govenii diFiurne, Trieste, Lubiana, Ye-
nczm} Iliirio, e Bassa Austria, Ja propria
dumanda dinuamente ai Protocollo de»li
Esiliii di quest'.) Uflizio Municipale, e &a
e hnpio^aio per mozzo dcJi' Autnrita, da
cui dipende, corrtvdati di autontici ricapi-
li comprovann l 'e ta, {a pai-ri^ ,- la relrgio*
ne, la condi*tta poiitica, e morale, g)i sta-
dj pert'orsi, Ja conoscenza pcifctfa delle
lni»ue iialiana ed iijjrica , I'abilitazione at
Jiiiero cscrcizio dolla piofessione risultante
da rogolare diploma di qnalche IstilUtO,.
cd i servizi pub')lici per aventura sostfr-
niuij e corteda inolire di una didiiara-
zione s i u r 'U ; 1 di non esscr obbligato ad
alira condotta, ed esscndulo, quale si«,
prccisainenti i: epoca, in cui Ja medesim*
tcnuina,

INon saranno esclusi dal concorsOj. di
cui tratiosi, neppure qtie^li aspiranti ch.9
Jcgiuimaniente ibssero aviionzzati ad cser-
citare negli siaii di S. M, I. R. Austriactt
]a profcssiunc di Medico sebbene forestieri,

Diilia Cnngrcgazionc Municipale di Kt-
gusa U 10 Agosio i83a*
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Z. Ü 7 6 . (3) 3cl N r . 8 2 3 M 0 et 8Z/ ,Ma.

K u n d m a c h u n g .
Der Verzehrungsstcucrbezug von Wein

und Most , von geistigen Getränken und vom
Flcischoerkauf in den uiUcn benannten Hauvt-
gemelndcn wird für das Mil i tär «Iah».' i L I Z ,
und rücksichtlich für die Jahre i 8 5 3 , 1^3/^
und i855 , ,m Wege der Concurrenz mittelst
schriftlicher versiegelter Offerte m Pacht auf-
geboten. Die Offerte kann entweder nur für
eine Hauptgemeinde, od?r nur für einen steu-
erbaren Artikel, oder al,ch für mehrere Haupt,
gemeinden, und für den gesammten Verzeh-
rungssteuer-Ertrag von den genannten. Genuß-
arnkcln, dann für cm, zwei oder drei M i l l -
tarjahre gemacht werden, sie muß jedoch ver-
siegelt, und mtt der Aufschrift: „Pachtanbot
für den Verzchrungssseucrbezug in der Haupt-
gemeindc N '' (oder in den Hauptgememden
N . N.) längstens bis 22. d. M . zwölf Uhr
Mittags bcun gefertigten Inspectorate einge-
reicht werden. Später vorkommende Anbote,
so wie Anträge mit besondern, wcdcr hier,
noch in den allgemeinen Pachtbedingnissen ent-
haltenen Bedingungen werden nicht derücksichl

tigct. M i t dem Meistbietenden wi rd , falls se'm
Anbot annehmbar erscheint, der förmliche Pacht-
vertrag mit Vorbehalt der höheren Genehmi-
gung «bgeschlossen werden. M t t der Offerte
ist gleichzeitig em Vadimn von 10 pCi. des
Fiskalpreucs entweder baar, oder in österr.
Etaatspapieren nach dem letzten bekannten bor-
scmaßigen Course einzureichen, welches bei
Nichlannahme des Anborcß zurückgestellt, im
Falle der Annahme des Pachtanbotes aber in
die zu erlegende Pachtcautwn eingerechnet wer-
den w i rd , wenn der Pachtcrstehcr d̂ e Pacht?
Ecnmon nicht etwann auf andere gesetzliche Wei-
se sicher stellen sollte. Die ferneren, eigentli-
chen Pachtbedlngnisse können bei allen k. k,
Verzehrungssscuer-Inspectorate,! und Commis-
sariaten eingesehen werden. — Schließlich wird
noch bemerkt, daß Anbote für den gcsammtcn
Verzehrungssieuerbezug von allen dreyen Ge-
werbsclasscn, dann für mehrere Gemeinden,
und auf alle drei Verwaltungsjahre, jedoch
mit bestimmter Auseinandersetzung der cmzel-
nen Beträge für jede Gewcrdsclasse, für jedes
Pachtjahr, und jede Hauptgememde, am wi l l -
kommensten warr.

> ^ Fiskalprels oder emiahnger Pachc<chlil,llg

Politischer Hauptge- . ,< ^

ß von Pacht! ebhabern

^ Eollschee ToNsch««. , ^ - 288° - 53° ^ 355., ^ ^ V , ^ « . " "

' ^ 'K.prou. Vetjehrungssteuer-Inspectoroi Ncussadtl «m '7, September ,832.

V 0 l ( t ^

senscdall lunb geqeben, daß über A«i ^ ^ ,

eZ4, m die Velste.gerung oer. dem Joseph Ko-
vazd'ch ge engen, zu P^em liegenden, dem
GlunodMsamle der herls^aft Pcem, sub Urb^
Nr 4 , d.en,td.len, auf 7^5«. gesHähten gan cn
Hudc, sammt A n . uno ^ugehör. aenen aleick

dsllelden dlt t Verftelgerungstttminß, und z ^ c ,

der erste auf ten ,y. October ,632, der zweite
auf den ,y Ncvcmdec »652 und ,ncl,ch der dri t-
te aus btn l y . Deccmder lä52, jc0l5m^l von 1«»
l,is 12 UKr BslMl l lags ln I^,co Dicm nnt oem
Bels^he besiimmt n'orden seun. daß. ^enn obige
Nealilät bei oer ersten und ürretten '^erste»ge*
tunqötagsahung nichl um odei üdei ten Sääyungs»
rveirh an Mann gebraHr nerdcn tonnle, solche
bei dem drillen Tcnnine auch unler ecmsclbeft
hintangegeden nerdcn srüi tr .

(Hs rrclten demnach sammll'H'e Licitat'tons«
Lussiyen am odfcstgefehlcn .L.aae in I^oco des Bt»
zuts» Gerichtes zu eri^cinen einqelacen.

Bßittts-Gelichl Plkm am 27. Hum 'LZ2.
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Z. 1172. (3) Nr. ,/.32^3563 Z M.
V e r st e i q e r l, <i ß.

D»e t k. ,ssyt»sche Camera!, ^efal len-Vcr,
wa l tung beabsichllaci, dle f^n sie und die un-
tergeordneten Aemlec erf^r^erllch^n K ^ ! n - ,
Druck^Paplere , Druckar^ellen , Kalender ,
Wacdslemwand und O e l , vom i . November
z6Z2 angefangen, ,m Wege clner öffvnll'cken
Abmil iderung sicher zu si,«en, und die nöch'-
aen ^cfcrungen an d>e Vii^d^stforderndln zu
überlassel». Dle d<?5falNge VelHandlung wnd
am zZ. October ,83-2 , um y U h r Vsi 'Ml i rüas
in dem Sttzulivissal»' dcr Cameral-Verwul lung
abgehalten werden. — D»e Verstelgerungebe«
dlngmss? weiden bel der Exvcdl ls-Üilect lun der
Eameral -Vcrwal tung und dc« dem k. k. G l f a l -
len-Inspecrorace «n Klaqenfurt ulir>3r,est zur
EinsiHt der L,cltattontllustl^sn offen g e l l e n ,

. und können dasi-lbss m den gewöhnlickn Amis-
^Stunden cmaeschen wero^n. — Zugleich wird
hiermit zur öffnullchen Kcnntniß gebracht, daß
mit dieser Vcrsse»gerung eine schriftliche Offer-
ten - Verhandlung m nacdi'lihendcr A l t >n Ver-
bindung gesetzt werden wnb . — Bis ;um Be»
ginne der L«cnat«on und noch unmittelbar vor
An fang derselben werden auch schriftliche und
versiegelte Offerten über einjtlne oder gesamm-
te ^ll l iatlonsgegenstäl de angenommen. Dle!e
müsscn an dle Cameral -Verwcl tuna gerlchllt
und mtt d?r Aufschri f t : „Of fer te für die P a ,
pier» oder Druckarbet ten-Luferung des M l l l -
tarjahrcs 18ZH" vcrschen sein, den Gegenstand
des Anbotes, den Pre,s in Ziffern ausgedrückt,
wenn es sich l,m Papler handel t , Muster von
den Paplergat tungen, auf dle offerirt werden
wlss , mit dem N u m m e r , der Ga t tung und den
s iam^n des Offerenten betelcknet, das Vadi»
um und den Namen und »Wohnort des Offe-
renten enthalten, und sind für denselben gleich
inach erfclgter Ueberrelchunq, für das hohe
Zlerar aber erst nach geschehener Annah-
me des Anbotes durch di« Cameral-Verwal«
tung verbmdlich. — Dlese Offerten blei-
ben bts d,e Llcttation geschlossen ist , versiegelt;
und erst, wenn Nlcmand mehr mündlich emen
bessern Anbot macht, wird in Gegenwart
sammtllchcr Licttanten zur Eröf fnung der etwa
«mgelangten Offerten geschritten. Is t der An«
bot einer solchen günstiger, a!s der dls Best-
bieters bei der L,cl taNon, so wi rd unter V o r ,
behalt dcr Genchmizung dn Eamerüs,Verwal.
t u n g , der O f f nen t als der Kcsieher angese-
hen und von chm dl? Eautlon zu erlegen sem.
— Es wird sich jedoch vorbehalten, selbst dann,
wenn ein Offereni für e i n z e l n ? Gat tungen
von Llefelungsgegensianden im Vergleiche zu

dem fäc solch? bei der kicitation erzielten Vn«
boten MlndeÜbteter bliebe, emcm allfalligcn
Ersteyer d»e ^esammrlleferung <u Überlassen,
wenn h,cral,s t m G a n z e n größere Vor ihe i -
le für dos A . ra r resultlcen. — V o n der k. s.
lHyrischen Camera!« Gefallen - V e r w a l t u n g Lai-
bach am I . Geplember i 8 I 2 .

Z. ^ 7 4 . (5) ^ I . Nr. 2222'.
E d i c t .

Asle Jene, ivelcke auf den Nacklaß des am
2,, August ,632 zu Lescdniy ohne Hinterlassung
eines Teiiamenc k velsloldenen 'izis'.cenz Souvan,
aus was immer mr eincm RechtS^run^e Ilnsprü«
che zu sl.llen veswi,in'N> oder zu solchen «twos
Gulden, baben i " dei vor diesem Bezirlö.Gerichte
auf oen 2^. »Z'krtembcr 18I2 , ^o lmi t rays ^
Uhr anqeoroncten iii^ui^.Uions > und A!?hatl5lun<,Z«
T^qs^tzus'g dei oem Anhange des §. 614 b. (K. V .
zu eisteinkn.

Bezuts. Gelickt Rupeltshof zu Neustadt! am
I n . August i652.

3. »^5. (5) Zci Just. Nr. 446.
<5 d i c t.

Von dem qcfcctiqten Bezirks» Gerichte wi ld
fund gemact'l: Os le>,' üder Ansuchcn tes Anton
Ktscke von Pllstawa bei Lantspre«s, wider den I u -
seph Äüscde von dasell'ft. lve«en aus dern nericht-
lil^en Beri i lei l ie, ä<!o, 18^ M ä ^ ,63», schulriq
gehenden ^3 ^ . Inter.sjen uno llnsosscn, in die
executire Feildlelung des. tcm Lehk<.̂ n g ^ n «
fien, mit Pfanl) belegten, der löbl. Hellschüft
Lani^sprsis oicnsibaren Dom'nic^l - Erbpachtgrun»
des, sammt Wohn» unt, WlrthsckoftS«edäuden
g wil l iget, und ;u dem Onde drei Taqsahun.;en,
a ls : auf den 2Z. August, 29. ^epremdei und 29.
October I. I . , atteziU Vormittags 9 Uhr, m»t
dcm Bcisaße anberaumt norden, daß, wenn die
gedacdie He^Iität rrecer del oer ersten noch zwei»
ten Feildictungsc^sahung um den schä^ungs'
werth oder oaeübel un 37lann gebracht rveltcn
könnte, solche bei der diUten auch unter dem
Schähungswelthe bintangeqeben rrerden würde.

Wozu Kauftufiige m>t dem Anhange cinge«
laden werben, oaß l̂ ie eießsäNi^en Bedinßnisse
täglich in bieftr Amtstanzlei elngesehen tv^rden
können«

');om Bcl'uts-Gccicbte Tressen am 2Z. I u -
l i ,832.

^ d i c s.
Bot dem Vezirfsqerichte Kreutbera baben alle

Jene, welche auf den Vellaß des am >6. Dtcembcr
,82 l mit hinterlcissanq cincs TesKamcntK zu Vi>
dem velstotdenen Käufchlers, I oya „n 3Nc>der, aus
n?c>e immtr für einem Neätsgiunde einen An»
fvruch zu machen gedenken, bci der auf ten 24.
October I. ^ . , Vormittags um 9 M l angeorone»
ten Tagsatzung fa gcmih ^ erscheinen und ihre
Forderungen rechtsqultig darzutbun, als sie sich
rvidrigens die im tz. 6,4 b. G. B . ausgedrückten
Islgen scldss zuzusckrclvkn haden rverden.

Beziitsaericht Kreutberg am 2^. August tLZZ,
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^ . 1169. <2) ^ r . 17937^605.
^' E u r r e n d e
des k. ?. i l l y r . G ü b e r e i l , ms. — Ucber
die Behandlung der am 1. August i83'2 in der
Serie 9 verlosten 5 ^ o Banco- Obligationen.
— In'Folge hohen Hofkammer- Prasidial-Dc-
crets vom 2. dlejcs Monats, Zahl ^23o, wird
mit Beziehung auf die Gudernial - Currcnde
vom t/;. November 1629/ Zahl 26642, be-
kannt gemacht, daß am 1. August d. I . in der
Serie 9 verlosten 5o^o Banco-Obligationen,
Von Nr . 7021 bis cinschlicßlg Nr . 6008, nach
den Bestimmungen des allerhöchsten Patents
vom 21. März i 3 l 8 / gegen neue mit fünf
Vom Hundert in C. M . verzinsliche StaatS-
schuldverschreibungm umgewechselt werden. —
Lalbacd "in i5- August ,632.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

E a r l Graf zu We lspe rg R a i t e n a u
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

Z e n o <^raf y. G a u r a u ,
^ ^ ^ k. k. Gubermal' Rath.

8 ' " 9 " - (2) N r . »96^1.
C o n c u r s . A u s s c h r e i b u n g

zur Wicderbesctzung der in Erledigung gekom-
menen KreisarzteSstelle bel dem k. k. Kreisamt
zu Laibach. — Bei dem k. k. Kretsamt zu Lai,
bach ist durch den Tod des Vi-. Anton Pober
dte Krelsarztesstcllc ,n Erledigung gekommen,
und zur Wledcrbcsctzung dieses mit dem Gehal-
te von jährlichen sechshundert Gulden ss/M,
verbundenen Dienstpostens, die Ausschreibung
eines Eoncurses mit Bestimmung des Termines
bis 20. October d. I . anzuordnen befunden
worden. — Dieses wird mit der Erinnerung
bekannt gemacht, daß jene Doctoren der Hell-
kundc, welche sich um die gedachte Kreisarztes-
Stelle zu bewerben gedenken, und sich dazu
geeignet glauben, ihre dicßfalligen gehörig do-
cumcntirten Gesuche, in welchen sich nebst dem
Nationale, S tand , A l t e r / Moralität und
bisher geleistete Dienste, insbesondere über
M vollkommene Kenntniß der kramenschm
Sprache, als ein wesentliches Erfordcrmß, aus-

- zuwemn lst, :n dem fcstgcsctzten'Termme,'und
zwar ^ene, welche sich bcreiwm einer öffentli-
chen ^nstelwug bcfinden, durch ibre vorqcsclue
BeHorde w dieser ^nocsstclle einzuve.ch '̂N b.-

bach den b. September HßZ.̂

l . k. Gubirnlal- Eecretär.

NemtliOe ^erlauttlarungen.
Z. 1196^ (2) Nr . 283^962. Z .

K u n d m a c h u n g .
Für d»..' Ucderlaffung der mit Vcrord?

nung der wchllöbllchcn k. k. Camcral-Gcfallen-
Vcrwaltung ^ ^ 0 . 19. Jul i V .J . , N r . 1Z968/
I356 Z. M . , und Intimation vcm 20. Au-
gust i33>2, N r . /»!69.li5/,ä Z . / des löblichm
k. k. Zollgcfällen - Inspectorates faibach bewil-
ligten Herstellungen mehrerer an dem hiesigen
k. k. HauptzoNmntsgcbäude vorzunehmen komr
mcndcn Conftrvationsatbeiten, wird in Folge
der berührten hohen Verordnung bei diesem k. k.
Hauptzollamtc am 2^. d. M . , Früh um 9 Uhr
eme Milniendo - Licitation abgeholten werden.
-— Hievcm sctzt man alle?lcitatlonslustlgcn mit
dem Beisätze in die Kenntniß, daß dabei die in
dem von dcr k, k. illyr. Baudirccnon verfaßten,
und von dem Baudcpcn'temcnt der k. k. i l lyr.
Provlnztal-StaatsbucdHaltung geprüften Neber-
schlage, festgesetzten folgenden Betrage als Aus-
rufspveise angenommen werden, a ls :
für die Maurerarbeil sammt Ma?

teriale 12 fi. 36 kr.
für die Zimmermanns - Arbeit

sammt Mater,ale . . 4 , , , 9 ^ ,
für die Tischlerarbeit . . . 6 „ 5o ^,
für die Schlosserarbeit . . . I „ 47 „
für die Alistreicherarbeit . , . 1O „ ^5 ,,
für die Schlosscrarbelt . . . — „ 2H >,

I n Snmme . . . 75 si. Z, kr7
1.1ebriaens können die sonstigen LicitationSs

Bedingnisse wie das Detail der vorzunehmenden
Arbeiten täglich hierorts eingesehen werden.

K. K. Hauptzollamt Laibach am 10. Sep-
tember i6Z2. ,:

3 . ^200. (2) ^ N7"5Z52^86 . W .
M a u t h p a c h t - V e r w e i g e r u n g .

Es wird bekannt gegeben, daß wegen Ver-
pachtung dcr Brückenmauth dritter C lasses '
Lusithal für das Vcrwnlluugsjahr i83Z', d°?
Vcrstclgcnmg am 26. September l. I . , um
10 Uhr Morgens bei dem gefertigten Inspec-
torate werde abgehalten werden. — Dcr F>6fal-
rmd Ausrufsprcis ist 206 fi. — Die Ln'itaNons-
bedingmsse können hic^ eingesehen werden. —
K. K. Zol l - und Vcrzchrungsstcucr.Inspec-
toral Laibach am 32. September ^632.

Z. I2o3. (2) N r " 8 3 7 ^ 6 5 2 ^ 1 M .
K u n d m a ch u n g.

Von Seite drs k. f. Verzehrungsstruer«
Inspectorates in Mustadtl wird hiermit bekannt
gemacht, daß die Lmnahwe der Verzehrungs-

" ' " ' " « ^ < m ^ir. . . , , V. ,g, Septemb» .82^.)
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steu^' vom Wein^ und Mossausschan?, vom
Ausschanke der gelstlgen Getränke, und oom
Fleischverkalif in den Hauptgemcinoen Wruß-
nitz und Töpliy, des polillschen Bezn'kes Nu-
P,ettshof, fürdas Verw.'ltungvjahv i3),3, und
»llenfalls für dieMilttarjahre i333, ^354 und
i 3 5 5 , im Wege der Eoncurrcnz mittelst schr ft-
licker versiegelter Offerte in Pacht angeboten

^erde. Der Fiskal- oder Ausrufsftr?ts besteht
in dem dle^jährigen Abfindungsbeträge, und
zwar: für tne Hauptgememdc Wrußtntz uon
gnstigen Getränken 5 ft., von Wein und Most
5o,^ st/ und vom Fleisch 104 ss., inithin zu-
sammen für ein Militarjahr sjio st.; dann für
die Hauptgemeinde Töplii) für ge«sttge Getvan-
ke Z ss-., für Wein und Most 906 st., und
für Fleisch 162 st., alw zusammen für ciî . M i -
litär,ahr 1060 fi. — Die Offerte kann entwe-
der nur für eine Häuptgcmetnoe od?.' nur für
«.inen steuerbaren Artikel, oder auch für beid?
Haufttgememden und für oen gerammten Ver^
zehrungsstcuercrtrag der genannten drei Ge-
werbsclaffen, dann für cln, zwei oder drei M i -
litarjahre gemacht werden. Ein Anbot für den
gesammten Verzehrungssteuerdezug von allen
dreyen Gewerbsclassen für bcide Hauutgemein-
den und für alle drei Verwaltungsjahre ware
am willkommensten, doch muffen die einzelnen
Betrage für jede Gewerbsclajse, für jede» Pacht-
jahr und jede Hauptgemeinde bestimmt ausein-
ander gesetzt seyn. — Die versiegelte Offene
lst mit der Aufschrift: „Pachtanbot für d?n Ver-
zehrungssteuer-Bezug in der Hauptgemeinde
Wrußnitz (Töplitz)," längstens bls 27. d. M . ,
um 12 Uhr zu Mtttag bei diesem Inspectorate
einzureichen. Spater vorkommende Anbote oder
Antrage mit besondern, hier und in, den allge-
meinen Pachtbedingmssen, welche bei allen k. k.
Verzehrungssteuer-Inspectorate»! und Eommis-
sariaten eingesehen werden können, nicht ent-
haltenen Bedingungen, werden nicht berücksich-
tigt. M i t dem Meistbietenden w i r d , falls sein
Anbot annehmbar erschemt, der förmliche
Pachtvertrag mit Vorbehalt der höhern Ge-
nehmigung abgeschloffen werden. M i t der Of-
ferle ist gleichzeitig ein Vadium uon loa.lo des
Fiskalprclses entweder bar oder m österreichi-
schen -Staatspapieren nach del: letzten bekann-
ten öörsemäßlgm Course einzureichen, welches
bei Nlchtannahim des Pach:an.dMs zurück-
gestellt, lm Falle der Amiah'ne des Wbotes '
aber in die Pachttaution ^ eingerechnet werden
w i r d , w 0 fe,r li na inlich , .der Pa ch t? rj'l >cher die
Caution lucht etwann auf andere gesetzliche Wsi-
se sicher stelk«! sollte. Den PachtMilmg wlrd
der Pachte^ tn gleichen monatlichen Raten am

letzten jeden Monates, und wenn dieser ein
Sonn - oder Feiertag wäre, am vorausgehen-
den Werklage an den Verzehrungssteuer« I ne
sp.ect.or oder an die von ihm bezelchnete âsse
abzuführen haben. Wenn die Caution im Ba-
ren erlegt wurde, so kann deren Betrag auf
Verlangen des Pachters beim Ausgange der
Pachtzeit den drei letUen Monatsraten des
Pachtschillings zur Hälfte eingerechnet werden , ^
der Rest wird demselben nach geendeterPachnmg '
wofern das Gefall,keinen wettern Anspruch an
den Pachter zu stellen hat, verabfolgt werden.

K. K. Vcrzeh''M,gssteuer-Injpcctorat Neu«
stadtl am " . ^eomnber iL,)2.

Z. 1195. (2) N r . HKoH lnZo. F. M .
K u t̂  d m a ch u n g.

Am 5. October d. I . , um ,Q Uhr Vor»
mittags, wlrd in ?>sm RathZsaale der k. ?. »l!o<
r,sH<'n CalN?raI,G?fallcn'Verwaltulig zur Gi«
cherst^ilng «dres ei^l.en, dann des Bedarf.s
chrer untergeordneten ?l"Nter an Buchblnd<?r!»
Arbeiten für daS Mllltärjahr ;333 , eine üf«
fentl'che Minutndo« i'<c>tatlon abgehalten wer-
den, zu welcher die Vnsteigerungslustigen mit
dem. Beisatze emgeladcn werden, daß siedle
Bediligttlsse taglich zu den yewöhnllchkn Ämts-
stunden bei der hierorl«gen Expedits - Dlrectiun
einsehen können. Wlt dieser Llcitatlon wlrd zu?
gleich eine Offt'rtttiuerhandluna in Vtrblndung
gebracht. — Es steht nämlich dm die Ersschung
Vorhabenden f re i , auf die Lieferung schnftli»
che und vn-siegelte Anbote, m Z'ffcrn aus^e«
drückt, bei der Eameral-Verwallung bls zum
Begmne der Luttation einzureichen. Diese Of«
ferten bleiben dls ngH geschloffencv ^lcttaüon
versiegelt, und werden, wenn Niemand mehr
bietet, in Gegenwart der Licitanten eröffnet, <
und zu Protocol! genommen. Zngt sich der ,
Anbot nnes Offerenten günstiger, als jener
des Bt-stbieters bei der ^»citation, so w i rd ,
sulva i-«-nisiou«.ltt!i<3 der Erstere, und unter
mchrertn b»l!»gern Offerenten der billigste als
Eestcher anerkannt. — Von der k. k. illyz^schen
Camelal - Gefallen < Verwaltung Laldach am
lo . September ,332.

Z. l ls)5. l2)
^ i c i t a t i ons ' A n k ü n d i g u n g .

V,o?i dem k. k. VerzebrungsfkuerüInspec-
torat? ;u Adelsberg wird hlermtt jur «llgewels
nen Kenntniß gebracht, daß das Einhebungs« .
recht de, aüg?meinen V?r;?hrungssteu?.r »iach
d^^dl.csfüllK besiehendkn Norschrlften- .voy^ dem
Wein« und Mostschanke, dann dm, F!c,fch<
Eonsumm« in, dem g a n M polttlschen ^de^rfe
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Idr ig , Udelsberger Kreises, auf ein Jahr,
d. i. vom l . November 18)2 bis dahn, »853 ,
oder wenn es die Pachll,cbhaber wünschen
such auf zwei und dre, Jahre ,n Pacht über-
lassen, und die Pachtung auch für den F - , ^
als sich ?»ebhaber vorfinden werden, für helde
Gewerbsarnkel vereint hmtangegeben werden
lv l rd . — Der einjährige Fiscalvrels besteht bei
dem W e m - und Mostschanke uon den Gnver-
b c n m i t ^ l Z i st., und von dem Buschenshanke
nnt 2g fi., zusammen mit /,l6c> fi. , bet dem
Fle«s<H » Eonsumma oon dcn Gewerben m>t
3^» ss. , von dem Ncrl'-^tgeben und zlifälN,
gcn Schlachtungen mu 87 si. > zusammen mtt
928 ft. Die d:rsf,lii!g? Verpachtung wird den
2/,. September l. I . , V^rmi t .^Z^ uon ^ bis
12 Uhr , und Nachinitlaqz »en I bis 6 Uhr
m der Amtsk^nzl^ der lödl. k. k. Bczuksod'
rigkell I d r i a abgehalten, unh Vormit tags die
einzelne, dann Nachmittags d>c verenue Äu5-
blciung der beiden T t t l l e r -Od j - c te vovgenom-
«nen werden. — Pach t l tebh^ r werden hxzu

' mit dem Bemerken eing^l idcn, daß die PaHt -
bchmgnlss? be: alien Vcrjchrungssteuer-^nsvec'
toraten Us'ch Commlss^rlalen clnp'schcn werden
können. Adelsberq den 10. Z.!):emder ^»52.

Z . 1194. (2) ^ " ' " "
, V e l p a c h t u n g s S K u t̂  d m a ch u n g .

V o n dem k. k. Vcrzchrur.Meuer«Inspec-
torate zu Adclsberg wlcd hlevnnr bekannt ge-
macht, vaß die Enthebung der allgemeinen Vev<
i^ rungvan le r n.,ch den d,eßfalls bestehenden
V M c h r M c n von den Untersteuir-Belirkcn S t
Vetth und S-runc,, im politlschen Bezirke Wiu^'
blich, und zwar von dem Erstem für denWem-
undMostschank, dann für das Flessch, und von
dem ?ct)tern flU'dcn AuSschank von Wein, Wcil i -
most, Branntwein, Branntwcingeist «l.o. n»id
für das Fleisch, für das Verwaltungsjahr, i g Z I ,
oder nach dein Wuî sche der Pa'chtliebhader,
für zwc» und drcl Jahre in Pacht übcrlassm
w?rdcn wird. — Der einjährige Fiscalpreis be«
siehet bei dem Untersscuer-Bezirke S t . Ve'th
für den Wein l , ^5 si., und für das Fleisch
2 ^ , f t - ; dann bet dem Uiuersteuerdcnrke S tu -
r.a sur Wem m>t 363 fi., für Branntwein mit
oa ft., und sur das fleisch mit 245 fi. - Die
Verpachtung wird im Wege der schriftlichen

^ Pachtlu-
siige haben daher lhre schuftlichm verfica?lt<.n
Pachtanbote mtt der deutlichen Angabe des Un-

^ tersieuerbczn'ks und der Gewerbs - Artikel für
welche solch? gemacht werden, mit der Ausschrif"
" ^ " ^ ' " ^ 'b "g der Verzchrungsstcuer
von d^n Weme und l̂e.sche un Untersieucrbe.-
z.rke ^ t . Vetth;°°oder: „Offert für dm Be.

zug der Verzehrungssscuev von dem Werne,
Braiunwein und Fleische im Untersteucrbezirke
S t u r i a , " bei dem gefertigten Inspectorate bls
25. September l. I . , Mi t tags einzureichen. —
Jene Offercnten, welche beide Untersieuerbe-
zirkc zu übcrlnhmen gedenken, müssen jedoch
,hr? Anbote für jcdm Untcrstcucrbezirk abge-
sondert alissühren, dann hat jeder Pachtllebha-
ber aiizugcbcn, ob cr die Pachtung auf e in ,
zwei oder'drct Jahre zu übernehmen wünschet.
Auch ist mit dcm Offerte das loo. lo Vadium des
angeführten Ausrufvprcises im Baren oder in
öffentlichen F^ndsobligationen zu übergeben, ,
wo sodann das Vadmm der Mmderoffcrenten
gleich rückgcstellt, jenes dcr Bcstofferenten abev
rückbchallcn und nach erfolgtcr Bestätigung in
dlc zu legeiide Caution eingerechnet werden wi rd .
Die bare Caution wird writers auf Verlangen
des Pachters beim Ausgangs der Pachtzeit den
drei,leyten Monatsraten des Pachtschillmgs zur
Halfle eingerechnet, der Rest aber erst nach ge-
endeter Pachtung, wofern das Gcfal l keinen
wciicrn Anspruch an den Pachter zu stellen hat,
verabfolgt werden. Der Pachtschillmg »st aber
in gleichen Monatsraten am Lctztcn jeden Mo<
nats , und wenn dieser ein S o n n - oder Feier-
tag wäre, am vorausgehenden Werktage an
die dem Pachter bezeichnete Casse abzuführen.
Die w i i t t r n Pachibedingniffe können übrigens
bei allen Verzehrungsstcucr - Inspectoratcn und
Commlssariaten eingesehen werden. — I lebr i-
gens wird bemerkt, daß nach Ver lauf der be-
stimmten Frist einlangende, mit dcn vorgeschrie-
benen Vadium nicht versehene, oder gegen die
bestehenden Vorschriften abweichende Bedingun-
gen , enthaltende Offerte nicht beachtet, und
als nicht geschehen gleich rückgcslellet werden.

Adelsberg den 10. September , 832 .

Z' " 9 9 ' (2) Nr. ^ 6 , . .
E d i c t .

Von dem Bezirks berichte Reifnih wird hie«
5Utt c>llgcm?in kund gemacht: Es se»e über exe«
cutires Ansuchen des Leoichard Kraiz von Trau«
»nk, in die öffentliche Bersseigcrung der, dem Lu«
süs Kraiz eiqes,chümlich gehörigen, <m Dorfe Trau«
nik liegenden R^alttät. sammt Hugehör und Feld.
fruchten, wegen schuidiacn loa ss. M . M . c. z.
c., gcwilligel, und hiezu drei Termine, näm»
lick: der erste auf den 26. September, der zweite
auf den 3o. October, und del dritte auf 5cn 23.-
November l. I . , jeccimat Polmictags um »«»
Uhr, im Orte Traunik mit 5em Beifaye bestimmt
worden, daß, wenn ob^cnannle Nelilität bei der
ersten und zweiten FeiNnctunastZasahung um den
^ckähunaswerth pr. 4^9 si.5sr. M . M . oder dar.
ü!̂ er n'chr an Mann qedracht lverden sollte, beider
dritten auch unter demselben diittangegcden wer. -
tcr; roürde.

Bezicts. Gericht Reifnih am »4. August »83«.
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A !2Q^. (2) 2<I N r . 845)660 6 t 8 5 2 M 7 .
K ü n d m a ch u n g.

Das k. k. Vcrzehrungssteuer-Inspectoral
Vc>n Untcrkrain dringt hiemtt zur allgemeinen
Kenntniß, daß die Einnahme der auf das Cir-
culare des hohen k. k. illyr. Guberniums, 6<lo.
26. Jun i 1629, Zahl i 5 ? l , und die nach-
folgenden bezüglichen Verlautbarungen sich
gründenden Verzehrungssteuer in del', unten be-
nannten Sccuerbezirkcn und an den beigefüg-
ten Tagen bei den betreffenden löbl. Bezirks-
Obrigkeiten auf das Militarjahr i 3 3 3 , l)der

auch, wenn es die Pachtlustigen wünschen soll-
ten, auf zwei oder drei aufeinanderfolgende
Milttarjahre, d. l. vom l . 3!ovember 18 )̂2 /
bis letzten October i335 / vcrsteigerungsw?ise
in Pacht ausgeboten, und der dicßjahrige Ab-
findungsbetrag als unten angesetzter Aus>ufs?
preis für ein Pachtjahr angenommen werden
wird. Pachtliedhaber werden zu diesen Pacht«
Versteigerungen mit dem Bemerken eingeladen,
daß die Pachtbedingnisse bei allen k. k Ver-
zehrungssteuer - Inspectoraten und Eomnuffa-
riaten eingesehen werden können.

Vez. Obrigkeit, A u s r u f s p r e i s f ü r
m deren Kanz- Steuerbe- — » ,
ley die Verssei- Tag der Ver: zirk oder l
gcrung abgehal- sieigcrung Hauptge- geistigcGe- Wein undß ^ > ^ . ^ Iusammen

ten werden meinde tränke Most 3
wird ^ !

" ° ' l si. > k r . l fi. > k ' 1 si. ! k r . > st. > l r .
^^^^^,, ,«,« >>, > >» > .——

Auersperg . . 27. Sept. ,832 Auersperg ZZ — 63o - 12.^ — 7 9 « ^ - ^
Vor-und Nach-

mittag Gutenfeld Z.̂  - ^ 7Z0 — 220 —H f)85 — '

Savenstein . . 28. Sept. »LZgzSavenstein » l 5 !— 67" —^ i5o — 835 —
Vor . und Nach. I 3 ^ ?

mittag ß Ratschach z 3o — ioZ0 ^ - ^ Zoo — i36c> —

K. K. Vcrzehrungssteuer - Inspectoral Neusiadtl am 10. September 18)2.

Z. »I I2. (2) Nr< 654.
L i c i t a t i s n

« i n e s Hauses j a m m l G a r t e n zu S t .
V e i t b e i L t c l l ch.

Vom Bezn?ö'Gcrichle zu Siltlck wild bê
l.mnt gemacdt, daß zur ^ierst^gerun^ aus freier
H^nd der, dem Eai l Pintarils^l. lIvl2Nler)zu S t .
Hett bei S'Mch yehöngen, zur R« F. hetischast
S i t t i ch , bul, Urd. Nr. 109 i j2 tnenltdaren, auf
6<x» fi. geN'ählen Haug.Reainät, sammt Wirih«
schaftsgedäuden und Ganen. d«e Tagl^yung a^f
den 4. Octobkl i ö32 , Bormntagö um «o U,dr,
«M Ĥ >use felcst mit üem Belfaße angcorduct tror»
Len sell, daß dle Lttlcatlon^dedmgnissc und die
tießfälligen llcil'.en basten m oer Bezitsg Gccichls«
Kanzlei zu ^it l icd eingesehen nerven löntten; l " '
gleich rrird belonnt ge«;ed«u. datz tie zu v«lst<i«
gecnde HäüS-Realität aus nc-chstthenden Bif t^ntx
theilen besteht, a ls:

Neben der Grde zn?ei Keller, zwei Kchreciu-
stallunqen^ eine Wohnung mtt einem Zimmer,
eine Kucke, ein VersaufZgerrolbc, ein hölzerntc
Ganfti im ersten Stocke eine Wohnung mit zwei
Almmern und einet holz, Kammer, nebst Gang
un> Dachboden, lrs fehl leicdt noch eln Flmmer
angebracht werden kann, da das Innere und Acußere
sich hiezu ganj eignet. Ueber den Hofraum slehl ifo»
ln t b«s 'Mllhjchaflsgerauee, sdtrhalh mi l einem

Drefchbotcn und zweien Behältnissen für Heu urd
St roh : darnlven eine W^genremise, unlcrhald
ein gemaueitel Pferdestall auf fünf, und ein zwei»
tec Ruiovl^i laU auf vlei Slück; oaö Oanzc Ul.ter
einer Snokbeeachunk.

Dicle h^us« Realität siebt mitten, des un«
weit der Unlcill<nncc ßommelzial'Sirüfse lieben.
d<n Haupt0olfc3 Gt . V e i t , aUa'0 jählNch fünf
dküeutenee Vichmällte adaehaltcn werden, und
ist dits<5 haus unter Oonfc. Nr. 9 , für dcn Be»
tlieb ci«»er Hanllunst und ei,nb Wntbshauses,
üdcrbauVt zu jeder Spekulation sehr geeignet.

Dei Ncmüfe» und ^raulgallcn iTUt einigen
Odsträumen wild gegenwärtig »n trei Atztheilul^
gen denügt.

Sitlick am l . September ,6Z2.

Z . : 2 i « , (2)
Nachricht.

Ein geprüfter Instructor mit den besten
Zeugnissen und Fähigkeitsbcwelsen, wünscht
als Pnvallehrev sowohl für die Novmal-Ecdu-
len, a!s aucĥ  für die zwei untern Grammati-
cal-Classen anempfohlen zu werden.

I cnc , die sich einen solchen für ihr? Kin«
der wünschen/ mögen so gefällig seyn, sich in
der PvUana-Vorstadt, N r . 12, anzuftssgen.
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NreisämtliOe Verlautbarungen.
Z . ,213. ( ! ) , ^ ' - ' ^ 5 5 .
^ V e r l a u t b a r u n g .

Der unternommene Versuch, die Aufta-
ge des nächstfolgenden Bandes der ll lyr. Pro-
vinzial-Gesetzsammlung unter ncuen Modal i ,
täten im Wege der eigenen Ncgie in ausgc-
debnterem Umfange zu veranlassen, hatte das
dreifach günstige Nesullat, daß diese Aufiagc
künftig auf schönem Vel in Druckpapier Nalt
des bisherigen ordinären TructpaplerS, vtt l
n e t t e s daß sie bcdcuicnd w o h l f e i l e r ,
und daß sie weit g e m e i n n ü t z i g e r werden
w i r d , weil bei der damit verbundenen Eröft-
liung einer PräiNüncration für Pr ivate, der
u n t e r der Hälfte des früheren Ladenpreises
festgesetzte Preis dieses, für den Geschäftsmann
so wichtigen Werkes, wie der Erfolg zeigt,
ungleich mehr Abnehmer sichert, als eö früher
der Fall war. — Das Gelmgen dieses Ver-
suches, bewog nuli das hohe Gubcrnmm, d,e
Anwendung der gleichen Modalitäten auch auf
die Auflage des Promnzial-Schematises für
das Jahr 18IZ für den Fall zu genehmigen,
als mit geringern Kosten eine nettere Auflage
zu Stande gebracht werden könne. — Der
dermallgen Ar t die Aufiage des Pro>Nizial-
Schcmatises, welche auf die möglichste Oeco-
Nom,e kasirt ist, fallt vorzüglich zur Last,
daß das Werk selbst nicht nett genug, daß es
nicht reichhaltig, und daß die Verchcilung an
dre Behörden, zu knapp bemessen lsl, ein Um»
siand, der gewiß un Falle des Gebrauches all-
gemein empfunden wird. — Allen diesen Ge-
brechen ließe sich abhelfen, wenn für die Auf-
lage des Schemailses pro I825 im Wege ei-
ner Pränumeration, wie bei der Gesetzsamm-
lung eine gewisse bestimmte Abnahme von Exem-
plaren durch Private gesichert würde. — I m
Falle des Gelingens cmcr ähnlichen Pränu-
merations-Eröffnung in möglichster Aubdch-
nung, und wenn sich in der ganzen Provinz
»5o Pranumerantcn fanden, so könnte der
ScdcmaNsmus pi<> iZZZ , auf dem odenan-
Zeschlosscnen Vc lm-Papier , mit einer Vermeh-
rung des Inhaltes um drcl Druckbögen her-
ausgegeben, und ohne einer Vermehrung der
Kosten fuv dieAerarial-Exemplare, das Exem-
plar an die Pranumcramcn unier der Hälfte
des bisherigen Ladenpreises von i fi 24 kr.,
nämllck um 56 kr. M . M . überlassen werden.
— Dle Vermehrung des Inhal ics würde be-
stehen, m der Einschaltung der Bezirkb-Ge-
nchts-Actuare, Bezirks-Wundärzte, aller Apo-

theker, der Vicrlelmcisicr in den Hauptstädten/
der klcinercn Magistrate im Klagcnfurtcr Krei -
se, danii aller jener von den Kreisämtern zur
Aufnahme ln diesen Schematismus, als wün-
schcnbvvcrth bezeichnet würdenden Daten. —
Ncbstoem würde ein eigener Anhang die Häu-
ser- und Hauscigeiuhümcr-Verzeichnisse für
die Hauptstädte ^cnbach und Klagensurt; alle
Fabr,ken, Gcwcrl'schaften der Provinz mit den
Namen der Elgemhümer und Obcrbeamtcn,
die vorzüglichsten Gcwcrbe in den Hauptstäd-
ten, die Jahrmärkte in der ganzen P rov inz ,
die Anzeigen üder Ankunft und Abgang der
Possen, E i l - , Brancard- und Postwagen für
^aidach und Klagcnfur t ; den Stämpcl tar i f f ;
die beiden Reduciions-Scalcn nach dem öster-
rcichlschcn und französischen Finanzpatent, cnt-
hallen. — Einige d-cscr Rubnfcn des A n -
hangs würden dann in den nächsten Jahren
m einen gewissen I ^ r n u » mit anderen Nach-
wclsul'gen, als z. B . mit den Häuser- und
Gewerdöverzeichlnsscn der üb»igcn Kreisstädte,
nut dem Namcnsvcrzcichnisse der beiden Acker-'
bau-Gesellschaften, und mit statlsilschcn Noti«
zcn der ganzen Provinz wechseln. — Diese
Ausstattung dcs Schematises ist, wie gesagt,
durch die Anzahl von i5o Abonnenten u I 6 kr.
pr. Exemplar bedingt, und die bcabsichtcte I n -
haltbvkrinchrling gibt dicscm Wcrkchcn beson-
ders des Anhanges wegen eine solche Gemein-
nützigkeit, daß solches zu einer ergiebigen Ab-
nahme allgemein und zwar lim so mehr an-
empfohlen zu werden vcrdicnt, als für den
F a l l , wenn sich d,e Anzahl von i 5 o P r ä n u -
mcranten in der ganzen Provinz mcht fände,
dieser Schematismus zwar auf eben den näm-
lichen schönen Velinpapier, jcdoch nur mit ei-
ner äußerst geringen Itchaltsvcrmehrung von
höchstens einem Druckbogen mtt Hinweglas-
sung des Anhanges auflegen zu lassen erübri-
gen würde, worauf dann die Pränumeranten
das gebundene Exemplare um I o kr. statt des
bisherigen Ladenpreises von , fi. 2/z kr. er-
halten würden. — Welches hicmit mit dem
Beilahe zur allgemeinen Kenntniß gebracht
w i r d , daß die dießfälligen Pranumerationsan-
trage bis längstens IQ. O c t o b e r l. I . ent-
weder an dieses Krcisamt oder unmittelbar
an dle hiesige k. k. Gubermal - Expcdits-Di-
rcciion einzurclchen seyn. — K. K. Kreisamt
Laibacb am io . September i 652 .

Z . 1212. (2) Z i r . 11069.
K u n d m a c h u n g .

D ie unterm 2/>. v. M . , Z , 7786 , auf

lZ. Amts-Blatt Nr. 112. d. i3. September 1332.)
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den lZ. d. M . zu N^lstadtt , und a^irden i",.
d. N . zu N^lfnl^ fetgelelzte Z i^ü ' renoi r t l ^s-
V.'chllndlmigs - ^ r n a h i n e ^el)uis der S-cher«
sicilung der Mi l i tä r -Verp f legung für das M l -
litärjayr i 8 ^ 5 , wnd ln .^olge Anordnung 0e»
h o fk r i e g s l ä t y i i ch - n ft r a si? > n >n g d., h i n v e r sch oben,
daß diese Verhandlung zu icell t^dtl a<n 26,
uni^ zu Rcifmz cî n ) o . d. M . S.'olemder wird
vorgenominen werden. Die Sll^arrendlrungs-
lledern.ch'nSlustlgen werden von der. Vertagung
nur dem ferneren Bcln.'rken ln Kennliuß gesetzt,
daß o>e Porcloll Bellerstrot) incht mit 2a Pfund,
sondern imr 42 Pfund un ^clvlchn' ; l , enthal-
ten habe. — K. K. Krelsamt Ztcustadll am
10. September lüZ2.

S ta i t t - un3 lanarechtttche Ver lautharungcn.

Z . 121g. (1) N r . c,55.
E d ^ i c t.

Von dem f. k. Vl-adt- und L^nd.'echle,
zugleich Crütnnal« G.'i'l h ^ in Aram, wlvd hie-
Mtt bekannt gc»n>,cht: l3^ seyen aus 'A-il<^ 0er
wider Joseph V-rderher, wegen Verbrechens
des Diebilapls eingclettccen llnrersu dung mi -
ter deil geilot)le?ien, unü in dle olc^gerichsli-
cht Veriv.lyrung gelangten Eeffecten: zwet Ra-
siermeA'r und ein Hosenträger, deren Eigen-
thümer ni !U dckannr ijf, vorge'unden worocn.

Es iviro !)i!.'ili!t dein ElgemiMner dieser
E/fectcil deo^llel-, sich binnm ^^hre^fr i i l zu
meloen, lino scin Recht auf du'seldeli zll be-
wclscn/ widi'lgells diese Gegenstande veräußert,
und das KlNn'gelo ino '̂ssen tn'i dasein Ectmi^
nal-Gerichte aufbehalten werden würde.

Lmlxlch am l l . Scplemdcr i t tZ2.

Z. i 2 Q i . (>) N r . 6 2 i l .
Von dem k. k. Stadt - und ^andrechte

in Krv<m wnd bekannt gemacht.- Es sei über
Ansuchen des Hranz M a y , als erklärten Erb^i
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcr am
I . I'.inl 16Z2 hierzu .̂nbach verstorbenen Al^i-
sla Kl l lcr , die Tags^yung auf den 3. Ocwber
l 8 ) 2 / 'V^rmitl,lgs um H Uhr vor dleseln k. k.
S tadt - und ^andrechlc bestüNüiet worden, bel
welcher a!le ^e>n', w^l'l)? an dlesen Verlaß aus
was lininer für eincin Nechtsgrunde Ansornche,
zu stellen vermelnen, solche so qcwlß anmelden
und rechtsgelcend darthun sollen, wtdrlgcns
sic die Zc'sgen des §. 6 l ^ b. G . B. sich selbst
zuzuschreiben h.'den w«oen.

Laibach den /,. September 18Z2.

Z . l202. (2) Nr . 6202.
Von dem k, k. ^ a d t - und ?andrechle in

Krain wird bekannt gemacht: Es sei über An-

suchen der k- k. Kam!ne»'prl)mratur, namino der
Knche und Armen ;u M a u i n y , alS erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
dein am Z l . M a l i 3 ) 2 zu Maunü) vc>liorbenen
^ocalkaolans Anton Groß, die Tagsatzung a,n
22, October l. I . , V^rmittagü um 9 Uhr vor
diesem k. k. S tad t - und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher alle I^'ne, welcke an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtögeltcnd darthun
seilen, wldrigens sie oic Folgen deß tz. 6 1 ^ d.
G . B. sick s^di^ zuzuschreiben haben werden.

Laibach dcn /,. September l8/ ,2.

Z . i , c ) i . (2) N r . 6 ,37 .
Von dein k. k. S t a d t - und ?andrechte l i :

Kra in wird bekannt gemacht: Es sey über A n -
suchen des k. k Aißkalamles, nominc' der Kir^
che Ulw Armen der Pfarre Altenmarkt bei Pol -
land in Unlerkram, als bedingt erklärten Er-
ben ;ur Erforschulig der Schuldenlali nach dem
a:n Zc>. M a r ; 0. I . , ^u Alceninarkt verstorbenen
Pfarrer Johann Georg Pan ian , dle5agsahung
auf den 8. Octoder d. I . , Vormittags um g
N^)r vor diesem k. k. S l a d t - Utid ^andrcchte be<
stimmei wort?e>^, bci welchem cllc I l n e , welche
an l-.sen Verlaß aus waS immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche -zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, wldrlgcns si? die F^lqen dcs§. 8l/t.
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haden werden.

Laibach den ^. September , 8 ) 2 .

Acmtnche >7erlHUlbal ungen.
Z. ! 22 i . ( l ) ^ Nr . 85ZM9. V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Das k k. Verzehrungssseuer-Inspectorat

Von Unterkrain bringt biemit zur allgemeinen
Kenntniß, daß der auf das Enculare des hohen
k. k, illyr. GuberniU!nv vom26. Juni 1829, N r .
l I / l , un0 0te nackgefolgten Ve,'lcnnbarungen
sich aründonde Ver^h,uygsstcucr-Bezug lM gan-
zeli volltlschen Bezirke am 26. d. M . Vormit-
tags im Amtslocale der lobl. VczirfsubrigfeitPos--
land, auf l>as Mllttarjahr ,835, oder auch,
wenn es die Pachiliebhabcr wünfthen, auf die
dre, Militarjahie 18) ) , , g ) ^ und i 335 ,
durch mündliche Versteigerung in Pacht aus-
qebotcn werden wird. — Der Ausrufspreis
ist ein zu einrichtender jabrlicker Pachcfchilling
"om Wem? und Most mit 772 si., von gei-
stigen Gerranken mtt 53 f l . , und vom Flei:
sche mit 170 s!., folglich zusammeli 1000 st.
E. M. ^ Pachtltcbhaber werden zu dieser
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Versteigerung nut dem Bemerken eingeladen,
daß d»e Pacdrdedingnisse bei all^n hierlandlgcn
f. k. Verzehrungsst^uer? Insrccior<nen und
Coinmlfsancnen en^ge^hen werden können. —
K. K. VerzehrnngSstcuer - Inspcctorat Neu-
siadtl am 7. September 18)2.

Z . 1216. ( I ) Zcr. 100g.
K u n d m a ck u n g.

Bei der k. k. Ober-Postocrwaltung in
Gray ist die khte manipulire-^de Officialöstcl^
le mit 5oa fi. Gehalt, gegen Erlag eunr Cau-
tion im Bcso!dungsbetr,,ge, in Erledigung ge«
kommen. — Dlcjcmc,cn, welche sich um die-
selbe zu bewerben gedenken, haben chre mit
den Nachwciftingen der sprach- und sonstigen
Kenntnisse und der bisher geleisteten Dienste
versehenen Gesuche l)l6 10. October d. I . ,
im Wege »hrec vorgcsetzten Bchördc tin die
Ober-Poswerwalttmg zu (^räy einbegleiicn
zu lassen. — Dieß wn'd m Folge Oberst-Y.'f«
PosiverwaltungS'Dccrel vom ü. l. Äf., Zahl
882/,/ hieimt bekannt gegeben.

Von der k. k. illyrischen Ober^Postoer-
waltung. Laldach am 14 Septenider 18)2.

vermischte Verlautbarungen.

cz '0 i c t. -
Das N.zirss. bericht t t r Herrschaft Scknet«

Verg macht suni': (5s s.o über Ansuchen del (i,he<
leute ^ a c h l ^ und Grrlraud Y)to4'ar. w l ^ r Tbo«
mas M.'char von BelGni l . ,n tie executive 'Aei.
stelger^lg der. dem ^Htern g«hö.lgen, aus 5>c, ft.
ger.chlllch^eschaoten R-alnälen, w.qen w n .^ ra

5. <:.' gcn'M'qet. u^d ju d,.fcm (Knde se^u crei
GcrsteigerunqscelMlne. und ^ r«r : ber el,t.' auf
den 27. ^eM'inder, 0er ».veic« auf een »7. Ocla.

f " ; " " . / " . ^ ' ^ ' °" l den 27. Zi.^mcec
l. I . , ledcsmal zu den «e.rähnlichen vor« und
nöthigenfaNs au.1> nachmntä^i.,en UmtSstunden m
I.«co Verchnlt mn dem B^laye ange°l0net ^sc«
den, daß, weiin olefe Re^uät we«er bei 0er er<
fien nock zwelten Ver''tc,,,erung um soer über i,e»
Schäöu^Swectd an Mann tzedrachl werden sonn-
te , lelde e, der onccen auch unler oems^ben
hu'tan.eaed.n wer^n würoe. D.e L.cttac-oVsd"

stunde,' 'n dieser Amlssa.uleo e . n ^ h c n , v c ^ „

her , ^ 2 ^ " " ' ^ ^ " " " g am .0 . Septeml

Z. !2o6. (,) " " " "̂  ^ i- i-
5 c i l b i e t u « g K , < z d i c t ^ " ^ 3 .

^ ^ o m Beznts-Gerste Tdurn am hart wild

Frau Aloossa Freo'"n v̂  Auerfp.r^ unterm 2Ü
I u l , .652 ^ahl ,o55, we^en einer Schul^orde
lung pr. ,2a fl. 20 kl. uno Nedenvernn^llch'lenen
eingekochte Geluch,. in^ie ^cunve Feübtelung

der, dem Johann Scdw'qel von Verbusse ^ebörl«
a,n. e>er heicsch^t (Äurfttlc', 5ub Rccl. 3?r. 62l»
0, »stores', lalll Hcl^hc.n^lptcl0!,ottS, 6<io. 25.
Oclo er ,63«. ^cihl 91». au» 5g ft. aeschatzten
Vube, uno c^s 0.m <̂ >ule Deutschcocf sub Berg»
Ns. <^6. be^^<t.t,naßli!en, laut erahnten Sckäj»
zu,.gi>vi0tocol1o auf >ö N. qcschiiyten WeinganenK
geivllli^cl, ltnv tie elite B»ittelgecungStagsahung
aas oen 22. Qctobet. die zirette aut ten 20 5io«
vember, uno i)le drille aul oen 20. December
1. I . , aüem.l ^lüb »a U o l , «m Ocie '^eihuNe
m,l oem B.lsaye an^eoccnlt roorden, dah diese
Ne.»l,c.n.l,, talls sie ^el oei e>sscn oder zwenen
^a^s^usig n,a t um otec urer oen Schäywelth
a» ^ian,! gcviaUl ireicen Ki l len, del del t l i l lew
auch unler oec Schätzung werben hintang«geb«n

H'.ezu werben t,e K^uflustiqen mit dem Be»
mectcn vorqeloeen, daß 0uK S>chaLun^spl0tocl.'lI
und ine ^lcllaili?nüoei>ln^lU<se hlerorlö elng«fthe»
iv!,« ^ en tl)i>ncn.

B^' l ls- '^el ichl Thurn am Hatt am »H. Au»

F. 1207 l») I . Nr. tl>7g.
G d i c t .

Vom Bezills - Gerid te Tdurn am hart wi ld
hiemn vesanni stfmcläl: ^ö sei über tos vom Mar»
tni UuffeL« ron ^»ulsH sa, irc^ln cmetz Darlehens«
Forecluna^lriiee r^. 5i ft. 20 kr un?' Viccenvel«
dinolichsclten. unrerm 25. Au^usl »Ü52, Nr »07g,
elngcrcla te Gesuch, lr> ?>e »lccut're Felll^ietung
der, dem Ilnlon Kummer vc>n Bulschso aebosigcn,
dem Gule Ooell^delttein, sub Reci. Nr 5 sirnsl»
b^ren. uno tciut H<1 ähun^b Psoiocollk, ll l lo. »g.
i>,2<>5. 25>. Juni »632, Nr. i>2u. uui 65 !^. ̂ »e»
s<iahcln HukteaUlstl. ^kl-ril^igcl, unl" bie/,u tie er«
ste Velsieiyerungscaasahung auf den 23- iDctoder,
t l e i w i t e auf l>en ic) Noolmdei uno t<e trttte
a»zf den »9 Decem^el iU52, ostemül Flüd »0 Uhr
im Ort« ber Rcalllac mit dem Bcls^he andercumt
woroen. eaß diese Realnc>t, fails si? del del erste«
oder l'»e«t?n Taa^bun.; niät utr, oder üder den
Slt>ä»wellh an Mann geb'ücht lverd^n sollte, bei
terol ' l ten auch unlec der Kchätzung hinlangcgede«

hlevon weiden die Kaustustigen mit dem Be .
merlcn volueliden. d^h tag Sckähunq5prococoll
und die Lttltatlonsdeölngnlsse hteloltS «»ngefthen

Ne^ttS.Oelicht Thurn am Hart den 25. August

Z. »209. (1)
F e i l b i e t u n g s ' G d »c t.

Von der ^^ „ l ^od l l g le i t Tduln am HartwllV
hiemit detannt gem^a i : ^s k» utcr ^ w ' l l ^ u n z
deä löolichcn f. t. Kc^S^mlS ZicuN^l i com ,U.
I u i l »üZ2, Z.di 4»4l , «regin cn< ŝ ^lcuelluck»
N.lnc'eS vün 7. ft 555 4 t . , ,um '^ellaufe der,
3u!> ^>runost u^l . A,t. N l . 56si, Yaus<l..An. I i r .
2l)7, vorkommenden, dem Gule W^nhc f , «ul»
Nlv. 3ir. ĉ2 , Necl. Nr. 74 , eicz,stiren, an An«
ton St tmci vr's^kwädcl.n, und »n oei ^.»'habung
des Anl-re^k Sc.,lz besin^Uch^n vul-e zu Kt-sijch«,
d«e elste ^c lN. tg^cunfts ° Taftf^huna <u.f den 6.
October« tie lwnie auf ten »?.. Novemdet und hlk
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dritte auf den ,a. December ,632 , allemal Frich
Ho Uhr im Orte oer Ncalttät mN oem ^elfahc an,
Oeoronet, dah die huve, sollte sie ve, c>er eilte»
oder zweiten Ta^sayung nnt)t um oder über den
Echäh.velth von 2o6 st. an Olstehel qeoracht w»c.
den, vei der ortttcn a^ch unter dec Hchäzung hlnc.
angegeden werden »riro. ^

Dlö LicitatlonsdeLin4"lsse und dag Hchaßungs»
Protocol! können dieroris em^cfehen werocn.

Bezntrodrig.ktit Thurn am Part am 3a». Uu.

gust ^ 5 2 . ^ ^ ^ ^ ________ .
« 7 ^ 2 o 9 ^ (d) I . Nr . 100/z.

G d i c t .
Vom Bezirksgerichte Thurn am hart wird

h'iömit besannt gemacht: Es selUder bag vom I o .
hannFamniz von yof>.'loach, we^cn elneü <^chuld-
focderungsresteö von 55 f.. uno Fiebenoervinolich»
te'.len, unterm 7. August »äöZ, ^. »004, em^c-
rcichie Gcsuch, ln o»e executive Felloietung der,
dem MatyiaK Vehouh von Arch qcho^igen, bec
StaatKheccfchafc Lanüstlaft, «û > l?l0. Nr. 202,
dienstbaren, und laul Schähun^sp^olacolls vom
59. August «63l , Nr. 7 ,0 , auf 2lo si. gescbähten
Hofsticc. gewUItget, uno hte,u ble erste Belstal^e»
rungStaijs^yUl!^ auf den ,5. Oclobec, dle zwelte
auf den 19 ,̂ Nooemoer und o,e ontte aul den
,6, Dece»«der »632, allemal Früb »a Uhr im
Oct? oer R?alttät mic dem Hels^he angeordnet
worden, daß diese Realicäl, faNS sie bei 0er ellten
«öer zweiten Ta^sayung nlcht um oder üoer den
Schaywerth an Mann gebracht werden soNie, oei
Kerdrltten auch unler Öer Schätzung hintanzegeden
Nüitden wiro.

hiezu werden die Kauftustigen mit dem Be i '
sahe vorgeladen, daß das Schätzungspcotocoll und
die öicitatlonsbedingtnsse hierorts eingesehen wer«
den können.

Bezirksgericht Thurn am hatt am 7. August
,832. .
Z . »l65. (2) Nr. 201.

F e i l d i e t u n g s > Ed. ic t .
Von dem Aezilkä'Gerichte Sannegg rvird

besannt qemacht: Oö sey von diesem Genchte auf
das Gesuch 5es Johann Mofckek, wider Anton
Preqlouy, öie öffentliche Feiloietuna der, dem
^»e^türn gthöcigen, der Herrschaft Sonneqg, sul»
Urd. Ns. , ^ 5 , dienstl)üren, uno gerichtlich auf
253 st. 2c» fr. gesckayren Haldbube in Iqgdorf ,
Haus. Nr- 34^ gewllllqet. und zur Vornahme
der Feildietun» dec erste Termin auf den 5. Oc«
lober, der zwette auf den 9. November, und ter
dritte auf den 7. December I. I . , jeoesmal um
9 Uhr Bormittags vor diesem Bezirts-Gerichte
mit dem Besätze anqeordner worden, daß, wenn
diese Realität in dem ersten ooer zweiten Termi»
ne nicht wenigstens um den Vchäbungspreis an
Mann ^ehcachi werden könnte, dieselbe bei der
dritten Fcilbietungs« Tagsayung auch unter der
Schätzung verkauft werden würde. -

KaMlicbbader sönnen die Schätzung unv Li>
litationsdedinqnisse hierocts einsehen.

Bezirts»Gericht Sonnegq am '9 . April ,632.

Z7H657"(3) ^ Nr. 2097.
F e i l h i e t u n g s - lZ d i c t.

Von dem vtrnncen BcHillögerichte Michelstät«,

len zu Krainburq wnd hiemit bekannt gemacht;
(Hü feo üuer Ansüßen des Georg ^loff i lsch, Vor«
mund dcr Mlnoeriährlgen Mat la Smen von M la -
ta , m die executive Ferldleiung der, dcm Pecer
^2men za Kolriy gehörigen , dem Gute Ade»
göriscdach, 5uk Urb. Nr. 141 dienltvarcn, gericht«
!tcd auf 41^ , l . so l l . M . M . geschälten, mit
Pfantcechle belegten halben hude gewlliiget, und
deren Vornahme auf den 3». Ju l i , 3o. Auqust und
29. Lcplcint'e« l. I . , jedesmal Näcl)Mlttags um
5 llbr nn Orte ^okcih, mit oem Beisätze anve«
räumt irorden . oah besagte Realität, rvennsolcke
weder bei der ersten noch zweiten Icilbietungstag»
sahung um den LchähungSwertl) oder darüber an
Mann gedracvt werden lonnie, bei der dritten auch
unter oemsclven hlncangeqeden werden würde.

Wozu die Kauisllebhaber und insbesondere
die Habul^rgläulnger ml l dem Beifaye zu elschei»
nen en!>ielai)en werden, daß die,^'.citationöbeding»
tnsse täglich <n hiesiger Geilchtötanzlei eingesehen
werden lönncn.

Herelnieb Bezirss^ericht Michelstätten -»
Krainburg den 26. ^uni l832.

Anme c l u n g . Ve» cister und zweiter Feilbic»
tunqstagsayung hat sich lein Kauftustiger
gemcloet.

Z . t22Q. ( l )
Nachricht.

Am Montage, alö den 24. d. M . , wer-
den die am Klker'schm Mcierhofe liegenden
Gründe, in der Vorstadt Tyrnau, bei dcr städ-
tischen Ziegelhütte, cheilwcise auf drei nach«
einander folgende Jahre durch öffentliche Lici- >
tanon an O t t und Stelle aus freper Han^
in Pacht übergeben.

I m Hause N r . H/ in der Vorstadt Tyr-
nau, sind drei schöne Zimmer mit oder ohne
Einrichtung, einzeln oder zusammen, mo-
natlich zu vergeben.

Z. " B . (3)
Ver lo rene Busennade l ,

dieselbe ist von Gold in Form eines
Viereckes, mit einem Opal in der

Mitte.
Sie wurde am 3 i . v. M.Abends

auf dem Wege vom Fürstenkofe durch
die Herrn-, dann Deutsche Gasse,
üder den Raan und Vorstadt Kra-
kau in das Wirthshaus Nr. 62,
verloren.

Der redliche Finder wird ersucht,
selbe gegen eine angemessene Belohn
nung bei der hiesigen löbl. k. k. Pos
lizey-Direction abzugeben.



NnhMW 5«r Naibacher Neitung.

/ A n g e k o m m e n den 16. S e p t e m b e r 1 3 3 2 .

Hr. Fan; Bardcaux, ^»andelsMlNM, und Hr.
.Iosepd Dietel, Handlings - 3leisender ; beide von Wien
nach Trieft. — Hr. F^iNj Flichs, Professor der deut-
schen Speiche zu Vrcscia, von Trieft nach Wlen.

, — Hr . Cäsar Lange, Handelsmann, von Grätz
ncich Trieft. — Hr. Johann Morosnn, ^ Hanblungs-
Agent, von Wien nach Triest. — Hr. Eduard Ro«
guem^rline, Handelsmann, von Venedig nach Wien.
— Hr. Mathias Petermayer, Kursor bei dcr könlgl.
Ungarischen Hofkammcr, von Trieft nach Wien. —
H r . Johann Brentano, Handelsmann, von Klagen-
furt nach Trieft.

A b g e r e i s t den 15. S e p t e m b e r 1 3 3 2 .

Hr. Johann Kopatsch, Doctor der Rechte und
K ?. Professor an der Universität zu Innsbruck, sammt
Gemahlinn, über Venedig nach Innsbruck.

Cours vom l2. September !832.
Mtttewveis.

St^nLfchulduerfchrtibungen zu 5«. H. (in H M ) L7 27^2
d"to . decto zu / i ^ , . H. (in CM.) ?6 5z3

D^ i i . mif Verlas, v. 1.1820 für 100 fi. ( l»CM.) 180 >j4
W,tn.Scadt.Bi,! 'co-Obl. ^ 2 U2v .H. (m CM.) /»72^6

U«>a r̂. Hof^ammer zu2iz2o. H. (üt CM. ) ä? , j i
dilco detco zu» v. H. (in E M . ) 5? .^4

(Aerarial) (Domest.>
Oblt^t ionen del Standes (C. M.) ( G . M )

v. Ostcrre»ch ulitcr und z»5 v H . ^
od dtr Enn«, von'ftoh°) iu 2»/2 v.H. 5 i
men. Mäl)l«n, NH>le- ju 2 >/̂  o.H. > —
Ncn,Sc<nerm>,lf.5iarn- M i vH j « ,̂
ten, Krain und Görz zu»Z/äv,H. - , __

«ke.'tr^.Easfe-Anweisungen. Jährlicher Dlsconto 4»z/z pFl .

Bink^Actien vr. Stück ^43 i j2 in Cono. - Mül l ie .

^ MxtrelÄ- Durchschnitts^Vrnse^
m Laibach am i5 . September l 6 I 2 .

M a r k t p r e i s e .
On: Wicn. Mctzcn Weihen . . _ .̂ a ^

- ^ — KutlN'utz . . '__ ^'
— — Haldfrucht . — ^ —
— — Korn . . . -, , ^,!/ "
— — Gerste . . . _
— — Hirse . ^ ' —. " ^ '
" - - ^ Heiden. ' — " __ "

I . T r l e s i am , . . S e p t e m b e r . 8 ^ . '

36. 24. 2 I . zg. 2Z.

KreisämtliOe ^crlatttbarunZen.
Z. 12I2. (1)

K u n d m a c h u n g .
Um die Verpsiegung der mund um Kram-

burg flatiomnen zwci Compagnien des löbl.
k- k. Gradiskaner Gränz-Regiments für den
Zeilraum rom 1. N^rcmbcr i632 / bls inolu<
«ive Februar i853/ im Wege der Subarren-
dirung sichcr zu stellen, wird am 29. Sep-
tember um die zehnte Vvrmmagssiunde, cine
öffentliche Verhandlung in der Amtskanzlei
der Krainburger Bezirks-Obrigkeit vorgenomc
men werden. — Als Bedingmsse werden fest-
gesetzt: t.) der beiläufige Bedarf besteht m täg-
lichen H5Ü Brod -Por iwnm, 10 Hafer-Pvs«
tionen , 10 Pftind Heu-Portionen/ wllche
Bedürfniffe jedoch am Tage der Verhandlung
nnt mehr Bestimmtheit werden angegeben wer-
den. — 2.) Eine tadellose Naturalabgabe, so
wie solche m den Contractcn vorgeschrieben ist/
und bei der Verhandlung r.',rd bekannt gege-
ben werden. — 3.) Der so gleiche Erlag ei-
nes Reugeldes am Tage dcr ^icttation von
zno fi., welches jedoch den Mnlictt irenden,
welche die Uebernahme dcr Verpflegung nicht
erstanden haben, nach beendigter Liettatior».
sogleich wieder rückgegeben wird. — H.) Eine Con-
tracts - Erfüllungs - Eaulion von 5oo fi. C. M . ,
welche entweder im Baarcn, oder in StastS<-
Obllganoncn, oder in eincm sideijufsorischen
Sichcrheits - Instrumente gleich nach beendig-
ter Llcitanon von dem Erstcher erlegt werden
muß. — Enrltch 5.) wlrd noch ausdrücklich
be.nerkt, daß jene Brstblcter, welche für den
Fal l , als das Mil i tär während der Contractß-
deuer abrücken sollte, auf die Ablösung der
gesummten Vorrathe, so wie auf jede ander-
weitige Entschädigung verzichten, stets dcr Vor-
zug von allen übrigen, diese Bcdingmß nicht
eingehen wollenden Anblttern gegeben wird.
— Unternehmungslustige wollen sich demnach
am besagicn Drte und zur bestimmten S tun-
de um so, gewisser einfmden, daß mtt Schlag
12 Uhr das Protocol! geschlossen, und kein
Nnchtragsoffert mehr angenommen wiry.

Z. 12ZI. (1)
K u n d m a ch u n g.

Den 26. September ^832, um dle gte
Vormit^ogssltindc, wird bei dem k. k. Kr?«s-
amtc h!?r eilic Minucndo - ̂ lcitaticn über dle
von Epsŝ k nach ^aibach für das hiesige Ver-
pftegsl Magazln zu führen in Nntrag gen»m-
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menen Früchte, oder Mehlquantitat von bei-
lausig 6000 Cemen, abgehalten warden, wo-
zu alle Unternehmungslustige hlemtt cingela,
den werden. — Als vorläufige Bcomgmsjc oel
dieser Transportirung haben zu gclten, eaß
z.) die zuzuführendem Naturalien ln vollkom-
men guten unbeschädigten Zustande, so wie
solche ln Zyssek übernommen worden, auch
htther uberbracht werden müssen, daß 2.) zur
Einhaltung dieser wesentlichen Bedmgluß eine
Caution uon 6 0^0 des Frachtwerthes, mithln
beiläufig l20« fi. C. M . in hinlänglicher und
gesetzlicher Sicherheit geleiltet werden muH,
und 3.) daß jeder L«cltant vor dem Beginn der
Licitanon ein Reugeld von 100 st. der Com-
mission zu erlegen hat, ohne welchen Erlag
Niemand zur ^citation zugelassen wird. —
Dieses Reugeld wird allen Jenen, welche die
Transportirung mcht erstanden haden, gleich
nach beendigter Licitation zurückge,^'bi?n, von
dem Ersterer aber a (^0li<^ dcr Caulion ruck«
behalten werden. — Unternehmungslustige
wollen sich demnach am obigen Tage zur be«
stimmten Stunde um so gewisser einfinden,
als Schlag 12 Uhr das Protocol!, geschlossen,
und kein Nachtragsoffert angenommen wird.
Z . 12Z4. (1 ) " ' — » —

K u n d m a c h u n g .
Um die m,t letzten October d. I . zu ?ai«

bach erlöschende Mll l tar-Verpflegung lm Wege
der Subarrendirung auf die fernere Zeit vom
K.November i3Z2, bls incluäiv« Fcbruar i6H3,
sicher zu stellen, »st beschlossen worden, eme
Verhandlung am 23. d. vorzunehmen, wozu
alle Unternehmungslustige um die lote Vorinit-
tagsstunde, zu dem hierortlgen r'. k. Kreisamte
nut nachstehenden Bemerkuiigcn eingeladen wer-
den. — Der Bedarf nach dem gegenwärtigen
Truppenstande, mnhin sx^ln^vü der zeitweise
Durchmärsche bestehr, beiläufig in täglichen
2äf)9 Brodporlioncn, 592 Haberportionen,
b2ki Heuporttonen a 10 Pfund, 15z Streu-
stroh « Portionen u I Pfund; monatlich m
I 2 Pfund Unschltttkerzen, 60 Pfund Talg>
I/z Maß Brcnnöhl, ,Z6 Metzcn harteHolzkoh-
len, und in 2466 Buno Lagerstroh auf die
ganze ^ontractvdauer. — I n Betreff dcr zeit-
weisen Durchmärsche, wird sich vorbehalten,
die hierauf tauglichen Bedmgmsse bet der Ver-
handlung selbst den Concurrents näher bekannt
zu geben. — Jeder, welcher dieles Geschäft z,u
übernehmen gedenket, muß: 1.) sich am Tage
der Verhandlung gegen die anwesende Commis-
sion ausweisen, daß er hinreichende Mit tel

belly?, die zu übernehmende Verbindlichkeiten
pünctlich zu evfüllm. — 2.) Hiernach muß je-
der Mnlicitirenoe zum Erlag der erforderlichen
Cauiion, welche nach der Zeit, für welche er
die Mllttar-Verpflegung ersschct, Mit 80^0
des gesamlmen G^^enra/.nisses bemessen w i rd ,
sick bekennen, und olch'ld.' bei dem Eonnacts-
aoschluss'e entweder im Baren, odcr in Sta<nZ-
papieren nach dem Course, oder au.l) sideijusso^
nsch leisten zu können, sich ausweiftn; jedoch
wird hier bemerkt, d̂ ß nur die vom k. k. Fiskal-
amte als gültig anerkannten Cautions-Inssru-
mente angenommen werden. — Z ) Vor dcm
Beginn der ^cit t t ion hat jeder Mit l>cmrmd:
Zoo fl. C. M . als Neugeld zu erlegen, welches
nach beendigter ^icitation jeden Nichttrst,,'hel.'
zurückgegcocn, oon dem Ersteher aber bis zum
^'clag der Caution rückgchcilten werden wl 'd.
Ohne Erlag dieses Reugeldes wird Niemand
zur Licitanon zugelassen. — /,-) Werden nuch
Osfecte für einzelne A'tikel angenommen, je-
doch wird auch hier dem Anbote für sämmtliche
Naturallen bn gleichen Preisen der Vorzug ge-
geben. — 5.) Jeder Osferent hat am Tage der
Verhandlung scin Offcri schriftlich und versiegelt
der Commission zu überreichen, worin er jcdcm
vorgeschriebenen Artikel den Preis deutlich bei-
zufügen hat. — 6.) Wegen Benützung der
Aerar ia l . Depositoren und Requisiten wird
bemerkt, daß diese auf die dermalige Contracts«
dauerdem Ersteher mit Ausnahme der Backerei
nicht überlassen werden können, und das bezüg-
lich der Letztern die Behandlung abgcsonverl vor-
genommen werden wird. — 7.) DasProtocoll
wird Schlag 12 Uhr geschlossen, und Nach-
trags-Offerte werden keine angenommen. —
U.'brigens wird noch bemerkt, daß in der k. k.
Mi l i tär - Hauvwcrpstegskanzlei in den gewöhn-
lichen Amlsstundm jede Auskunft ertheilt wird.
welche irgend ein subarrendirungslustiges Ind>-
mduum noch uor der Verhandlung selbst zu er-
halten wünschen sollte.

Aemtlnhe ^7erlambArnnZsn.
Z. 12.)!. ( , ) Nr . 5/lä9)5l)5. W>

M a u t h p a c h t : V e r s t e i g e r u n g .
Nachträglich zu der Kundmachung der

k. k. illpr. vereinten Cameral-Gefallen - Ver-
waltung vom I o . Jul i l. I . , Zahl 14607,
dle Verpachtung der Wcg-Brückciunäuthe und
Ucberf,ihren für das Verwallungsjahr !8>5,T
betreffend, wird zur allgemeiycn Kenntniß ge-
bracht, daß auch dieWeg- undBrückcnmauch-
Station Feistritz bei Dorneg der Verpachtung

(Z. TUr.ts-Blatt Nr. 112. o. i3. September 1632,)
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zugeführt, und die dießfallige Versteigerung am
i . October d. I . , Vormittags um 10 Uhr bei
dem Ortsrichter in Bagurie abgehalten werden
wird. Der Fiskal- oder Ausrufspreis besieht in
b^ä st. ^4 kr.; und die allgemeinen, wie auch
die diese Stat ion betreffenden besondern Pacht-

bedmgnisse können bei dem gefertigten, lmd
btl dem k. k. Verzehrungssteuer; Inspectorate
in Adclsberg eingesehen werden. — K. K.
Zollgefallen-Inspectoral Laibach am 16. Sep-
tember i632.

Z. 1222. ( t ) N r . 53^7^740. V . S t .
K u n d m a ch u n g.

Von dem k. k. prov. Zo l l - und Vcrzeh-
rungsstcucr-Inspectorate zu Laibach wird be-
kannt gemacht, däß dle auf dlc deztehcl'.den
Vorschriften gegründete Emhcdung oer Ver-
zehcungsstener oon dem Ausschanke des BraniU-
lvetneö uno der vcrsüßicn gctftlgen GctraiU'e,
vom Ausschanke des Wcines, Wclt^- und
Obslmostcs, voin ^-lelsch,nlsschrotten und Aus-
kochen uu ganzen poluisch^n Bezirke Münkcn-
dorf , m,t Ausnahme des Uiundezirkes Kap'
lavaß, für das Verwaltungsjahr i 3 Z I , d. i .
vom 1. November 18)2 / bis Enve October
i 855 , oder wenn es dle Partheyen wünschen,
auch auf zwei und drei Jahre werde m Pacht

gegeben, und dle dießfällige öffentliche Verstei-
gerung am l . October 16Z2, Vormittags von
9 bis 1 2 , und Nachmittags von I bis li Uhl>
bei der betreffenden Bezirks-Obrigkeli M ü n -
kendorf werde abgehalten werden. — Die für
em Jahr bestimmten Ausrufsprcise sil^d aus
dem unten beigefügten Verzeichnisse ersichtlich.
— Hieuon werden die Pachtlusttgc.n mtt dem
Beisätze ,n die Kenntniß geselU, daß das^Ge«
fäll sowohl einzeln nach den drel Gewerben,
als auch zusammen, dann für emzelne Unter«
steuerbezirke, und auch für alle, ausgeboten
werden wird. — Die Püchcdedmgmffe können
bcl allen Vezehrungsstcucr. Iln'pcctoraten und
Commissallaten in den gewöhnlichen Amtsstun-
deil eingesehen werden.

A u s r u f s p r c l s v o m

Politischer Vcrzehrungssteuer-Unter- - « « — — - — » « » — « — .
Bezirk Bezirk Brannt ' ^ , ^ . ^ ^ ,

^ l „ ^ ^ ' " 3^'^ch Zusammen

ft. , l l z ,1. j kr.j si, > kr.j ft. j kr.

Münken- Mcinnsburct , ^^ >
>, c O, ' ' " ^ ^ r g . . . . . / ^ l - 1 6 6 0 — ^ ( i n — 2 1 0 1 —

U n t c ^ z i r k S tem m t t ' A u . " " " 5 o - 260 - , 9 5 5 -

St. M ^ ". ' ' ' ' ^ I. ' ^ ' ^ ' ' ' ' ' / ^ -

^ . . ^ " " ^ ' ' ^ l ' ^ ' ^ ^ l ' 2 2 2 , - 1 6996 j -
und Verzehrungssteuer - Inspectoral Laibach am 14. September ,8Z2.

Z. l25)0. ( l ) Nr . 5/^3)^93. W .
M a u t h v a c h t - V e r s t e i g e r u n g .

Zur Verpachtung der Weg- und Brük-
kcnmauth-EinHebung in der Kreisstadt Neu^
fiadtl für das Vcrwaltungsjahr i8Z3 / wird
«ine neuerliche Versteigerung am 29. d. M . ,
um die zehnte Vormittagsstunde bei dem k. k.
Vcrzehlungssteuer-Inspecwrate daselbst abge-
halten werden; welches mit Beziehung auf die
Weg- und Bnukenmauch-Verpachtung über-
haupt betreffende Kundmachung der k. k. ver-

einten Cameral' Gefallen-Verwaltung, 660.
Lalbach den Zo. Jul i d. I . , Zahl 14607, mn
dem Beisätze zur Kenntniß gebracht wird, daß ,
der Fiskal- oder Au^nlftprels in 2162 fi.
besteht. — K. K, Zugefallen-Inspectoral
Laibach am 16. September 18Z2.

Z. 1226. ( 0 Nr . 5247^66. W .
K u n d m a c h u n g .

Zur Kenntniß wird gebracht, daß in Fol-
ge des Decrctes der k. k. Eamnnl-Gefällen-
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Verwaltung, 66<iz Zc>. August 18Z2, Nr.
»66c)6^323^, mehrere Herstellungen an den
beiden Aeranal-Mauthhausern zu Krainburg
am 24. September d. I . , Nachmittags um
I Uhr, bei der löbl. Beztrks-Obngkrlt Ml -
chelstatten zu Kramdurg im Wege der Ml-
nuendo-Licttation werden ausgeb t̂en werden.

Bei dieser Licitanon sind d,e von der k. k.
illyr. Prorinzial-Staatsbuchhaltung adjusiir-
ten Betrage, nämlich: für das untere Mauth-
haus 119 fl. 1̂ 2 kr,, und für daS obere i5st-
^3 ! )^ kr. als Ausrufspreise bestunmt. —
Von der crsiern Summe entfallt
auf die Maurerarbeit . . »6 st.—3)/^ kr.
„ das Maurermctteriale . 12 „ ä'2 Ẑ ä, „ ^
„ die Zimmermannsarbeit 19 „ I 2 i^l- „
„ das Zimmermannsmate-

riale i3 „ 26 3jH „
^ die Tischlerarbeit . . 20 „ 10 „
„ „ Schlosserarbcit. . 11 „ 23 ,,

! „ „ Schmldarbeit . . 5 ., ^a „
„ „ Hafticrarbeit . . i 3 „ — „
„ ,, Glaserarbeit ^ .. 2 „ — «

zusammen . . 119 fl. i.t2 kr.
Von dem zweiten Ausrufspreise kömmt

' auf die Mau,erarbe!t . . 5 si. äch kr.
„ das Maurcrmateriale . 2 „ 5/ 1̂ 4 „
,, die Zimmermannsarbeit

sammt Materiale . l „ 6 „
„ ,, Schlofferarbeit. . 2 „ 56 „
^ „ Glaferarbelt . . 3 „ — «

zusammen . . i5 st. ^Z l̂ ä kr.
Die Licitationsbedingniffe können hier,

und bei der Emgangs erwähnten Bezirksüb-
rigkett eingesehen rvcrden. — K. K. Zoll-
Gefallcn- und Verzehrungsstcuer-Inspectoral
kaibach am ^5. Scpttmber 2W2.

vermischte H7crlautbarunZen.
K. »225. (>) Nr . 2I44.

G k, i c t.
Von dem Bez, Gerichte Rupcltöhofzu NeufiadN

lvnd üNgemcin tun^' qemaä)l: Gb dade üdcr Ar.»
suchen d?s Helr!, ^gn^z Nirter v. Panz zu Hof,
lvider M^thiaK Hf^elno vsn Tov l ih , unter Ver.
Lretung dtö «dm w?q?n Udiresenbelt aufgtOeNten
Oula lors, Hcrrn Johann Nep. Matschig, wegen
jchuloigeu ^5 ft. 6 kr. c. 5. c , in die executive
Z'iNbietunK t c r , tem Lkbtcrn gehörißen. zu Töp-
ÜZ gekgcnen, der Pwirqül t gleichen Namens un<
Herthänigen, gelichttlch ^ m m t Woh«. und W i n h '
schaftsgcbäudcn auf 2-)o ft. 5 tr. rc,?crthetcn Ri 'ül l .
xät , gewil l '^N. und hie^u unlcr cinem die Tug<
Atzung auf den »5. August, »2. S<plember u,'»o
^ i . Ocsodir d. ^ . , jedcömal Volmittags von 9
Hzs »2 Uhr in Î a<:o Töplitz mi^ dem Anhange kt-

der ersten nocb zn'eiten Fcilbielung um den KHZz«
zunssswerlh oder darüber an Mann gedacht rrer»
den könnte, solcke dci i?er drirten und lchlcn auch
unler demselben bintanqegeben werden nnirte.

Wozu oie Kaustufligen mit dc«i Andante zu
erscheinen eingeladen rrerden, daß lie die tleßfä!N»
gen L'cilauol'sbeoingnisse nebll Grundbuchsertract
alltäglich zu den gewöhnlichen Ausstunden aNhier
einsehen liwnen.

Bezirlsgerickl Rupertshofzu Neustadt! am ,5.
Septimder »LoZ.

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feilbie«
tunststags^ung hat sich sein Kausiustlget
eingcfunLen.

I n der J g . A l. Edel l>. K l e i n m ay r'schen,
Buchhandlung ist ganz neu zu haben:

Bach, O. , Repartitions-Berechnungen
von l Kreuzer bis inclu5i'v<: 3a,ouc> Gulden n ĉh
den für einen GulVln entfalleuoell Betragen ron ,l>
nem Pfenning dli 5Z Kreu^- einöln und auf das
genauere versaßt ^um Gebrauche bei aüe» Sleuer.,
dann bei Reparcitionen aller Concurrent »Beitlägf,
der Verginunge.i bei Crida ^ Verhandlungen xl:d
gütlichen ?luSg!eichllngen, der Assec»rronz.Beilrä»
g», ^ann bei landwilthschaflllchen und sonstigen
öcsnomifchen Berechnungen «. f. w eingtl^chtet f»r
Justiz«, polilische, Steuer,, Pllchhaltungs«, As-
securianzen ' , Wirlhschofls < Veainte, Rechisatnval»
te und ander« Geschäftsmänner, gr. 6. Wien, »622.
brosch. ^o t l .

Banf ie l i ) , T - C- , neue pract'sche G r a m -
wallt d»r englischen Sprache für Deutsche, gr. 9.
Wien, Z632. brosch. i ft

Betträge zur Landeskunde Oesterreichs u n -
ter der Emis, Erster Ban». Mit n Holzschnitten,
^ IllhogliN'hirten Knrten und 2 Kupfertafeln. gr. 6.
Wien, »gZ2. drosch. 3 fi.

Beständig , O - , Tabel len, w o n n der ku-
bisch« Gehalt eines lldeil S'ammeS nach seine, »er«
fchiedtntn ^ange u»d Slcirk« richtig de?echnet zu
sinoen; lammt angehängten Tabellen über die Prei«
se des Holzes nach dem österieichlfcdeti Maß«, für
Forstbedltlll« und Forstcontrellyrs. M i t ioH Ta-
bellen, gr 8. Wien , ,832. blosch » fi. 3o k?>

Cont^e, F. H . , Schatten der Vorzeit,
«der Memor.abilien abenteuevlicher Beg»be,>helt»n,
S i l l en , Gebrauche und <,»d«,,r Teltsamkciten un«
sei«, Vorältern. 6. Wien, ,^52. biojch, ^Z kl.

Deinharostein, Erzherzog Maximilians
Brand ig Dtamatischiö Geeicht in fünf Abtheilung
gen. Nach dem Teuerdank Zuerst dargesteLt auf
dem t. t, Hofblllglheater in Wien om 3. Novem,
ber 1629. 3. W ^ n , ,8Z2. brosch. 4o ts.

Fremde, der, in Wien, und der Wiener
in del Hennalh. Vollständiges AuskanflSbuch fü?
ben Ronde l ! nach Wien , u»d währen feines 3luf-
»„chills i " der Resie«»^, auch genau« Anzeige att.-s
dtss?n, w2« in Wien f lhtnt lvl l lh und meltwülti^
ist, für d«,n Fl fmd,»! uno Em5"ln,sch«". M i l eillem
Plane der inn»/n Stadt 2le vermeh ie und dlnch»
aub verbesslNe ?i,ch^ge. gi. lH. W « n , »8Z2. ste,f
Ktd. » ß.


